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Eingaben in fidelis.Personal.Classic-Dialog

Minijobs, Studenten und Praktikanten



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/KV-Schlüssel
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Kennzeichen „6“ bei allen 
Krankenkassen außer bei der 
LKK,  hier ist das Kennzeichen 

„5“ einzutragen.



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/RV-Schlüssel
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Ab dem 01.01.2013 eingestellt, 
ist das KZ“1“ für SV-Pflicht zu 

buchen.



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/RV-Schlüssel
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Kennzeichen „5“ für die 
Rentenversicherung eintragen, 

wenn ein Befreiungsantrag 
gestellt wurde oder bereits im 

Rentenbezug.

AV und PV frei



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Pers.Gruppe
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Personengruppenschlüssel 
„109“



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Krankenkasse
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Grundsätzlich bei geringfügig 
Beschäftigten die gesetzliche 
Krankenkasse eintragen. Die 

Meldung an die Minijob-Zentrale 
erfolgt maschinell.

Auswahl der hinterlegten 
Krankenkassen möglich. 



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Befreiungsbescheid Altfälle
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Für geringfügig Beschäftigte vor 
dem 01.01.2013, die erst später 

die 400,00 €-Grenze 
überschreiten und einen 

Befreiungsantrag stellen, muss 
hier das KZ „3“  gebucht 

werden. Dadurch werden für 
die Minijob-Zentrale zwei 

DEÜV-Meldungen ausgelöst:
Abmeldung mit Grund 33,

Anmeldung mit Grund 13. Die 
Versicherungsfreiheit bleibt 

bestehen. Keine Rückmeldung 
der Minijob-Zentrale, nur bei 

Ablehnung aus anderen 
Gründen.

Ohne Befreiungsantrag tritt RV-Pflicht ein!



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Sonstiges/Beschäftigungsart
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Beschäftigungsart  = geringfügige 
Beschäftigung KZ „1“



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Sonstiges/Mehrfachbeschäftigung
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Bei einer geringfügigen 
Beschäftigung mit ZVK-Pflicht 

erfolgt bei individuellen 
Lohnsteuermerkmalen die 

Versteuerung der ZVK-Umlage 
ohne Berücksichtigung des 

Steuerfreibetrags. Wenn 
Pauschalversteuerung angewandt 

wird, erfolgt auch die ZVK-Umlage-
Versteuerung pauschal mit 2 %.



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Sonstiges/Mehrfachbeschäftigung
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Bei einer geringfügigen 
Beschäftigung mit ZVK-

Pflicht in Verbindung mit 
KZ „11“ wird die 

Beschäftigung als  eine 
erste Beschäftigung 

behandelt und die ZVK-
Umlage mit 

Steuerfreibetrag 
gerechnet.



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Sonstiges/Mehrfachbeschäftigung
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LoA 1596 für laufende Bezüge
LoA 1696 für einmalige Bezüge

Bei 2 GfB mit SV 6100 
zusammen unter 450,00 € ist 

KZ „4“ und die Lohnarten  
1596 und 1696 zu buchen, da 

sonst in jedem Fall der 
Mindestsatz von 175,00 € als 

Grundlage zur Berechnung 
der RV-Beiträge zugrunde 

gelegt. 



Geringfügige Beschäftigung

• Abzüge/Sozialversicherung/Sonstiges/Mehrfachbeschäftigung
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Im Hauptberuf über der 
BBG und freiwillig in der KV 

versichert und GfB mit 
„6100“:  

Zusammenrechnung nur in 
der RV durch Eingabe des 

KZ „5“, KV Pauschalbeiträge 
durch AG.



Kurzfristige Beschäftigung
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• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/SV-Schlüssel

SV-Schlüssel  = „0000“

Personengruppen-
schlüssel = 110 

Krankenkasse auswählen



Kurzfristige Beschäftigung
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• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Sonstiges

Beschäftigungsart = KZ „110“



Steuer
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• Abzüge/Steuer/Steuerdaten/ELStAM

Auswahl der Steuerdaten: 
Steuerklasse oder „keine“ für 

Pauschalsteuer.



• Abzüge/Steuer/Steuerdaten/Steuerbewertung/Pauschalsteuer
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Steuer

Auswahl der jeweiligen Versteuerung, im 
Regelfall KZ „1“ für geringfügige 

Beschäftigung und KZ „3“ für kurzfristige 
Beschäftigung, Pauschalsteuer zu Lasten 

des Arbeitgebers.

Ausnahme:
Abwälzung der Pauschalsteuer auf den 

Arbeitnehmer mit KZ „2“ bzw. „4“,



• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Personengruppenschlüssel
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Studenten/Werkstudent (Verdienst über 450,00 €)

Über 20 Wochenstunden 
„1111“ und PGRS „101“.
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Studenten/Geringfügig (Verdienst bis 450,00 €)

Personengruppenschlüssel 
„109“ und je nach 

Beschäftigung 6500/0500 
oder 6100/0100.



• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Personengruppenschlüssel
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Studenten/Kurzfristig

Personengruppenschlüssel 
„110“ und  

Beitragsgruppe„0000“.



• Abzüge/Sozialversicherung/Beiträge/Personengruppenschlüssel
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Studenten/Praktikum

Studenten in einem 
vorgeschriebenen 

Zwischenpraktikum 
mit der 

Beitragsgruppe 
„0000“ müssen bei 

der 
Unfallversicherung 
gemeldet werden. 

Hier ist der 
Personengruppen-
schlüssel „190“ zu 

buchen.
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Studenten/Praktikum/ohne Entgelt

Vorgeschriebene 
Praktika außerhalb 

der Studienzeit ohne 
Entgelt PGR 105.
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Studenten/Praktikum/mit Entgelt

Vorgeschriebene 
Praktika außerhalb 
der Studienzeit mit 

Entgelt PGR 105.


